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Betroffene Gemeinden  

Ardon, Chalais, Chippis, Conthey, Grône, Noble-Contrée, 

Saint-Léonard, Salgesch, Savièse, Sierre, Sion und Vé-

troz  

Bevölkerung (am 31.12.2022)  

96’801 Einwohner 

Durchschnittliches Jahresaufkommen  
(berechnet für den Zeitraum 2017-2022)46 

11’150 m3/Jahr 

Durchschnittliches Jahresaufkommen pro  
Einwohner 

0.12 m3/Ew./Jahr 

 

Die oben ermittelten durchschnittlichen Jahresauf-

kommen sind nicht realistisch und werden daher nicht 

als Szenario für dieses Faktenblatt verwendet. Tatsäch-

lich haben die Deponien, die in dieser Region im Zeitraum 

2017-2022 Abfälle entgegengenommen haben, nur einen 

geringen Teil des Abfallaufkommens absorbiert. 

 

 

 

 

 
 
 
 
Keine in Betrieb stehende Deponie des Typs A 

 

Projekte für DTA und Wiederauffüllung in Phase II 

Name Collombé Crête de Vaas 
Geschätztes Volumen [m3] 400'000 116’000 
Realisierungswahr-scheinlichkeit 47 sehr hoch sehr hoch 

Dauerhaftigkeit 48 T 6 Jahre 2 Jahre 
H 3 Jahre < 1 Jahr 

 

                                                           

46 Gemäss den bestehenden Deponien im betreffenden Gebiet. 
47 Die Wahrscheinlichkeit wird mit den folgenden Begriffen kategorisiert: realisiert, sehr hoch, hoch, mittel, gering, sehr gering. Siehe entsprechendes 

Kapitel. 
48 Die Dauerhaftigkeit wird nach zwei Szenarien bemessen: Tief: 0.8 m3/Ew./Jahr; Hoch: 2m3/Ew./Jahr. Sie wird für jede Deponie unabhängig von 

den anderen betrachtet. 
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https://www.vs.ch/documents/15682620/32875381/A4_R%C3%A9gion+10_DE.jpg/0f51ff58-d5c4-9616-b804-1e94f2b35547?t=1724240592560
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Potenzielle Standorte für DTA und Wiederauffüllung 

Name Crête de Vaas (Erweiterung) Tsararogne 
Geschätztes Volumen [m3] 900'000 unbekannt 
Realisierungswahr-scheinlichkeit hoch gering 

 

Realisierbarkeit der Projekte 

In der Region Sitten-Siders gibt es derzeit keine in Betrieb stehende Deponie des Typs A. Dennoch werden Abfälle 

des Typs A in dieser Region über die DTB Les Paujes (Grône) ablagert. Auf dieser Deponie ist jedoch kein Kom-

partiment des Typs A vorgesehen. 

Ein Projekt befindet sich in der Endphase, nämlich Collombé (Conthey), das etwa 5 Jahre des regionalen Abfallauf-

kommens aufnehmen könnte.  

Der Standort La Plâtrière oder Crête de Vaas (Siders und Lens) ist ebenfalls als Volumenressource zu betrachten. 

Derzeit befindet er sich in der Abbauphase für Gips, doch die Wiederauffüllung jeder Phase ist geplant. Die aktuelle 

Phase würde eine Ablagerung von ca. 116'000 m3 ermöglichen. Der bis 2050 geplante Abbau würde die Aufnahme 

eines geschätzten Volumens von 900'000 m3 ermöglichen. Doch ist diese Wiederauffüllung vom Abbau abhängig, 

und das Volumen kann heute nicht als vollständig verfügbar betrachtet werden. 

Daher sollten in diesem Gebiet noch weitere potenzielle Standorte gefunden werden. Derjenige von Tsararogne 

(Chalais) könnte bereits untersucht werden. 

 

Interaktionen 

Aufgrund ihrer Lage in der Ebene gibt es in der Region Sitten-Siders zahlreiche Interaktionen mit allen benachbar-

ten Regionen. Für die anderen Regionen in der Ebene (Martigny und Leuk A) besteht der Austausch sowohl im 

Import als auch im Export, während in den höher gelegenen Regionen (Nendaz, Hérens, Anniviers, Haut-Plateau 

und Ayent) mehr in die Region Sitten-Siders importiert wird als umgekehrt. Somit handelt es sich hier um eine 

Schlüsselregion, nicht nur aufgrund ihrer hohen Bevölkerungszahl, sondern auch aufgrund ihrer geografischen 

Lage. 

 

Massnahmen 

  ZEIT- 
HORIZONT49 

ZUSTÄNDIGE 

STELLE 
DTA_10_1 Bereitstellung der notwendigen Mittel, damit die Betriebs-

bewilligung für die Deponie Collombé innerhalb von weni-

ger als 2 Jahren erteilt werden kann. 

kurzfristig Eigentümer /  
Betreiber 

DTA_10_2 Bereitstellung der notwendigen Mittel, damit der Betrieb 

von Crête de Vaas abgestimmt auf den Gipsabbau erfolgt 

und es eine Optimierung der Ablagerung gibt. 

kurz- bis  
mittelfristig  

Eigentümer /  
Betreiber 

DTA_10_3 Durchführung von Studien, um die Wahrscheinlichkeit zu 

bestimmen, ob der Standort Tsararogne für die nächste 

Anpassung des BPDM alle Anforderungen einer DTA er-

füllen kann. 

mittelfristig Gemeinde /  
Eigentümer 

DTA_10_4 Suche nach weiteren potenziellen Standorten mittelfristig Gemeinden /  
Kanton 

 

 

                                                           

49 Die Zeithorizonte werden wie folgt kategorisiert: kurzfristig: < 2 Jahre; mittelfristig: > 2 Jahre und < 5 Jahre; langfristig: > 5 Jahre. 
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